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3.1.1.1 Persönlicher Erstkontakt

Der persönliche Erstkontakt findet in aller Regel in einem Telefonat statt, entweder während der telefonischen Sprechzeiten oder durch einen Rückruf des Psychotherapeuten auf eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter. Sollten Patienten bzw. Bezugspersonen spontan in die Praxis kommen, werden sie gebeten, in der telefonischen Sprechzeit anzurufen.

Folgende Daten in Kurzform erheben:

· Name des Anrufers und des Patienten

· Anschrift

· Telefonnummer

· Lebensalter

· Anlass für Kontaktaufnahme (Symptomatik)

· Dauer der Beschwerden

· Gründe für die Wahl dieser Praxis

Folgendes einschätzen:

·  Bin ich prinzipiell der richtige Adressat?

Kriterien:

-     mögliche Indikation für Kinder- oder Jugendlichenpsychotherapie

·  mögliche Indikation für Elternberatung (IGeL-Leistung)

Ausschlusskriterien:

· indizierte Leistung wird in der Praxis nicht angeboten (z.B. Psychotherapie für erwachsene Patienten, Ergotherapie, spezifisches Verfahren oder Methode)

· persönliche Bekanntheit

· Bekanntheit zwischen Patienten

· Dringlichkeit – ja oder nein ?

Kriterien für Dringlichkeit:

·  akute Krise, die ohne professionelle Hilfe  zu entgleisen droht (z.B. Suizidalität)

· Starke  Auswirkungen des Symptoms im Alltag (z.B. Schulverweigerung)

Feststellen:

· Freie Kapazität für ein angemessenes Leistungsangebot– ja oder nein ?

Handlungsoptionen:

Falls

· Indikation persönliches Leistungsangebot+                                         

· Dringlichkeit +                                                    Erstgespräch  (s. 3.2)

· Kapazität +

------------------(
Falls

· Indikation +

· Dringlichkeit +      -----------(

Verweis auf geeignetere
· Kapazität -      



Ansprechpartner (s. 3.1.3)

Falls

· Indikation + 



Warteliste (s. 3.1.2)         

· Dringlichkeit –  oder     ---------(
 und Verweis auf geeignetere
· Kapazität –




 Ansprechpartner (s. 3.1.3)                            
Falls

· Indikation -

· Dringlichkeit + oder -    --------(

  Verweis auf geeignetere
· Kapazität –                                              Ansprechpartner (s. 3.1.3)

Dokumentation:

Verlauf und Ergebnis des telefonischen Erstkontaktes werden protokolliert

Mit geltende Unterlagen:

· 3.1.2: Warteliste

· 3.1.3: Verweis auf geeignetere Ansprechpartner 
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